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Tagesordnung

zur Jahreshauptversammlung
des Turnvereins Lobberich 1861 e. V.

am Freitag, 27. April 2018 um 19.30 Uhr
Haus Seerose
Steegerstraße 38 , 41334 Nettetal

1.    	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.    	 Ehrungen der Verstorbenen
3.    	 Vortrag und Genehmigung des Protokolls der JHV 		
	 2017
4.    	 Ehrungen
5.    	 Aufnahme der volljährigen Jugendlichen in die 
	 Stammabteilung
6.    	 Berichte des Vorstandes und der Kassenprüfer
7.    	 Erörterung der Berichte und Entlastung des 
	 Vorstandes
8.    	 Neuwahlen der Kassenprüfer
9.    	 Mitteilungen
10.    	 Behandlung von eingegangenen Anträgen
11. 	 Verschiedenes
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1. Grußwort

Liebe Sportsfreundinnen und Sportsfreunde,

„Sport ist im Verein am schönsten“. So hieß vor über 40 
Jahren ein sehr eingängiger Werbeslogan für den Vereins-
sport. Viele von uns erinnern sich noch an die Trimm Akti-
on des DOSB – manche haben auch mitgemacht. Damals, 
lange her… aber heute: immer noch richtig. Natürlich 
können wir alle alleine Joggen, Wandern, Fitnesskurse be-
suchen, zu Hause im Keller oder Wohnzimmer eine Tisch-
tennisplatte aufstellen oder Hanteln stemmen. Aber da 
fehlt was: das Miteinander des Sports. Mehr als 1500 Mit-
glieder im TV Lobberich wissen um den Wert der Gemein-
schaft – und leben sie. In unseren Abteilungen leisten da-
bei viele Ehrenamtler, Übungsleiter und Helfer wertvolle 
Arbeit, damit andere ihren Sport ausüben können. So wie 
bei uns ist das in den meisten Vereinen in unserem Land. 
Alleine in Nordrhein-Westfalen rechnet der Landessport-
bund mit 350.000 Ehrenamtlichen. Es ist deshalb gut, 
dass der LSB und das Land in den letzten Monaten auch 
das Fundament dafür gelegt haben, dieses Engagement 
langfristig auf eine sicherere Basis zu stellen. Dazu gehört 
nicht nur eine Ausweitung der Landeszuschüsse für den 
organisierten Sport, sondern auch eine Zielvereinbarung, 
die von der Ausbildung von Übungsleitern über den Brei-
tensport und bessere Rahmenbedingungen für Inklusion 
im Sport bis hin zum Leistungssport den Rahmen setzt. 
Darin steht übrigens auch, dass die beiden Sport- und 
Bildungseinrichtungen in Hachen und Hinsbeck langfris-
tig finanziell gesichert sind. Doch was hilft die schönste 



Zielvereinbarung, wenn wir vor Ort nicht jeden Tag aktiv 
im Sportverein wären. Deshalb danke ich allen Aktiven, 
allen Ehrenamtlern, allen Abteilungsvorständen, Übungs-
leiterinnen und Übungsleitern und auch allen, die uns in 
der einen oder anderen Form materiell oder immateriell 
unterstützen auf diesem Wege sehr herzlich für Aktivität 
und Unterstützung. 
Allen, die sich jetzt besonders auf die Freiluftaktivitäten 
freuen, wünsche ich auch das dafür nötige Wetter, um 
den Sport im Freien zu genießen. 

Euer

Marcus Optendrenk

(1. Vorsitzender) 
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2. Berichte aus den Abteilungen

Ballsport

Wir, Frauen und Männer, treffen uns jeden Mittwochabend in 
der KGS-Turnhalle, Sassenfelder Str. um 19.30 Uhr.

Im Sommer spielen wir bei schönem Wetter auf dem Sport-
platz, Stadionstraße.

Nach einem abwechslungsreichen Aufwärmprogramm,           
u.a. auch mit Ballspielen, ist immer ein flottes Basketballspiel 
angesagt.

Besondere Aktivität:

Im August trafen wir uns bei herrlichstem Sommerwetter am 
DeWittsee bei Kalle. Es war ein wunderschöner und lustiger 
Abend.  

Brigitte Wehren
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2. Berichte aus den Abteilungen

Basketball

Der Basketballabteilung des TV Lobberich geht es so gut wie 
lange nicht mehr. Wie im letzten Jahr konnten auch dieses Jahr 
wieder neue Mitglieder für die Abteilung gewonnen werden. 
So konnten sowohl die ‚Hobbyspieler‘, als auch die Anzahl der 
Spieler für den Spielbetrieb verstärkt werden. Dadurch hat die 
Abteilung nun eine sehr gute und konstante Trainings- und 
Spielbeteiligung. Die Basketballer haben aktuell zwei Trai-
ningseinheiten, dienstags und mittwochs jeweils von 20:45 
Uhr bis 22:15 Uhr. Die Mittwochseinheit ist leider nicht so gut 
besucht, da für die meisten Spieler der Termin an zwei aufei-
nander folgenden Tagen nicht einzurichten ist. Hier versuchen 
wir bei der nächsten Planung der Hallenzeiten eine Änderung 
zu erreichen, sodass beide Einheiten intensiv genutzt werden 
können.

Nach dem ersten Jahr in der Bezirksliga, in der das Team am 
Ende der Saison die Klasse halten konnte, ist es auch in der 
aktuellen Saison auf einem guten Mittelfeldplatz. Durch zwei 
neue Spieler konnte nun eine gewisse Konstanz in die Mann-
schaft gebracht werden, sodass sie bei jedem Spiel gut aufge-
stellt ist. Die Mischung aus erfahrenen und jüngeren Spieler 
hilft dabei, auch gegen stärkere Mannschaften gut mithalten 
zu können. Die verschiedenen Aufgaben der Mannschaft wur-
den im letzten Jahr auf mehrere Mitspieler aufgeteilt, sodass 
hier eine deutliche Entlastung für den Hauptorganisator Chris-
tian van Rieth entstanden ist. Hiermit nochmals ein großes 
Dankeschön für dein Engagement!! 
Nicht nur auf dem Spielfeld ist die Mannschaft gut aufgestellt. 
Auch außerhalb des Spielbetriebs trifft man sich gerne mal in 
geselliger Runde. Diese Mischung macht den Reiz der Mann-
schaft aus, was man auch an der steigenden Mitgliederzahl 
der Abteilung feststellen kann. Wer also gerne mal vorbei 



schauen möchte, der ist gerne Dienstagsabends zu einem un-
verbindlichen Training herzlich eingeladen.

Klaus Inkmann
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Haben auch Sie einen quirligen und aktiven 
Spross Zuhause? Oder ein Kind welches vor lauter Bewe-
gungsdrang nicht weiss, was es damit anfangen soll? Super, 
das ist die ideale Voraussetzung fùr den Einstieg in die Welt 
des Sports. Wir vom TV Lobberich bieten aus diesem Grund 
schon Eltern - Kind Turngruppen an , um ihrem Kind die Mög-
lichkeit zu geben seinem Bewegungsdrang freien Lauf zu las-
sen.Ganz besonders wichtig dabei ist , das die Mama oder der 
Papa dabei ist und mit gutem Beispiel voran geht. Gerne ist 
natürlich auch die Oma, Tante oder sonst eine andere Bezugs-
person herzlich willkommen. Zu Beginn jeder neuen Stunde 
sammeln wir uns kurz im Kreis, spielen dann etwas gemein-
sames und dann dürfen sie sich mit ihrem Kind an den auf-
gebauten Geräten austoben. Gerne arbeite ich mit Alltags-
materialien um den Kindern auch Anreiz zur Beschäftigung 
Zuhause zu geben. Mitzubringen sind : gute Laune, bequeme 
Kleidung ,sowohl für Mutter als auch fürs Kind. Wir turnen in 
der Turnhalle auf dem Sassenfelder Kirchweg zu folgenden 
Zeiten am Montag:

15.00 Uhr - 15.45 Uhr
15.45 Uhr - 16.30 Uhr
16.30 Uhr - 17.15 Uhr

Übungsleiterin : Melanie Ruhl
02153 /9107671 oder mobil 01721759097

Bei Fragen einfach anrufen oder direkt vorbei kommen.
Ich freue mich.
Mit sportlichen Grüßen

Melanie Ruhl

2. Berichte aus den Abteilungen

Eltern-Kind-Turnen - montags



10

2. Berichte aus den Abteilungen

Elter-Kind-Turnen - freitags

Sobald ein Kleinkind laufen kann, verspürt 
es einen enormen Bewegungsdrang, den man in der häus-
lichen Umgebung nicht so recht ausleben kann. Wir vom TV 
Lobberich bieten aus diesem Grunde das Eltern-Kind-Turnen 
an, das genau auf die Bedürfnisse des Kleinkindes eingeht. Be-
wegung, Spaß und kleine Spiele mit Musik oder Alltagsmate-
rialien sind ein großer Bestandteil jeder Turnstunde. Die Eltern 
turnen mit bzw. turnen vor und gehen so mit großem Beispiel 
voran. Die Kinder lernen das Umgehen miteinander sowie 
auch das erste Lösen vom Elternteil. Bequeme Kleidung und 
Stoppersocken oder Turnschuhe sollten auf jeden Fall mitge-
bracht werden.

Wenn Sie und Ihr Kind Lust und Laune haben, kommen Sie 
doch einfach vorbei und turnen mit. Gerne sind auch Großel-
tern oder sonstige Betreuungspersonen sowie natürlich Ge-
schwisterkinder eingeladen an einer Schnupperstunde teilzu-
nehmen 

Hayfa Kassas



2. Berichte aus den Abteilungen

Faustball
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Neue Männer braucht das Land – die Faustballabteilung sucht 
neue Mitglieder.

Wir sind eine Gruppe Männer im Alter von 50-75 Jahren.
Jeden Dienstag spielen wir von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Da von den 8 Teilnehmern immer mal einer dabei ist, der ei-
nen Termin hat, wäre es toll, wenn noch einige Spieler dazu 
kämen.
Probetraining ist auf jeden Fall möglich. Gespielt wird in der 
Turnhalle an der Kath. Grundschule.

Faustball kann in jedem Alter gespielt werden und macht sehr 
viel Spaß.

Wir spielen zwar zu unserem Spaß , aber ehrgeizig sind wir 
auch.
Schließlich wollen auch wir uns fit und beweglich halten. 

Wenn also einer Lust auf Probetraining hat meldet sich bitte 
bei:
Herbert Tüffers
Sittard 105 
41334 Nettetal
Telef. 02153/89016
E-mail: herberttueffers@freenet.de 

Wir freuen uns auf euch.
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2. Berichte aus den Abteilungen

Handball Jugend

Weibliche Jugend, allgemein
Im letzten Blickpunkt hatten wie bereits darüber berichtet. Der 
demografische Wandel hat auch den TV Lobberich erreicht. 
Für den Jugendhandball steht nicht mehr der Nachwuchs zur 
Verfügung wie in der Vergangenheit. Der „Wettstreit“ der ver-
schiedenen Freizeitangebote um Kinder und Jugendliche ist 
voll entbrannt. Aufgrund einer gewissen Vormachtstellung 
am linken Niederrhein konnten wir die negativen Folgen lan-
ge Zeit im weibl. Jugendbereich durch Zuwachs aus anderen 
Vereinen abschwächen. Doch leider schwächt sich dieser Ef-
fekt inzwischen ab. So konnten wir zur laufenden Spielzeit 
2017/2018 lediglich sechs Mädchenmannschaften an den 
Start bringen. im Vorjahr waren es immerhin noch neun. 
Und die Aussichten sind nicht rosig. Zur kommenden Saison 
2018/2019 wird sich diese Entwicklung verfestigen. Nunmehr 
zu den sportlichen Ereignissen:

Weibliche A1 - Oberliga
Wie auch in den Vorjahren gehört die weibl. A1, welche von 
Harald Orbon trainiert wird, zu den sportlichen Aushänge-
schildern. Die jungen Damen spielen wie in der Vergangen-
heit auch in der A-Jugendoberliga. Saisonziel war es mit dieser 
seit Jahren eingespielten Truppe noch einmal ernsthaft um 
die Niederrheinmeisterschaft zu spielen. Zur Saisonmitte ist 
diesbzgl. noch alles möglich. Der TVL belegt mit einem Punkt 
Rückstand auf 					     den Mei-
sterschafts-						      favor iten 
SG Überruhr 						      Platz zwei 
und kann das 						     Saisonziel 
noch aus 						      e i g e n e r 
Kraft erreichen. 

weibliche A-Jugend
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Weibliche B1 - Oberliga
Die weibl. B-Jugend um die Trainer Anke Winkels, Alexandra 
Inkmann und Zoe Rosenzweig hat in dieser Spielzeit eben-
falls die Jugendoberliga erreicht. Da die Mannschaft vom 
Jungjahrgang 2002 getragen wird, war dies nicht unbedingt 
zu erwarten. Somit war die Qualifikation für diese Spielklasse 
bereits ein Erfolg. Und auch in der laufenden Saison schlägt 
sich die B-Jugend wacker. Aktuell belegt der TV Platz fünf. Der 
Rückstand auf Platz zwei beträgt lediglich drei Punkte. Ein er-
freulicher Zwischenstand zur Saisonmitte.

Weibliche C1 - Kreisliga
Unsere C1- Jugend -betreut von Isabelle Inkmann, Pia Klein 
und Johanna Orbon scheiterte leider an der Qualifikation zu 
den HVN-Ligen. Die Mannschaft, welche im Wesentlichen aus 
dem Jungjahrgang 2004 besteht, war körperlich nicht in der 
Lage, mit den konkurrierenden Mannschaften mitzuhalten. 
Aktuell spielt die Mannschaft in der Kreisliga und spielt dort 
eine gute Rolle. Der aktuelle Platz drei lässt für die HVN-Quali-
fikation für die nächste Saison hoffen.

Weibliche D1 - Kreisliga
Um die weibl. D1 des TVL kümmert sich ebenfalls unser Trai-
nernachwuchs. Anna Cremers und Pauline Sirries, selbst noch 
Spielerin in der A-Jugend, werden dabei von Manfred Pauly 

weibliche B-Jugend



tatkräftig unterstützt. Sie gehen mit großem Einsatz und En-
gagement zu Werke. Das spiegelt sich auch in den Ergebnis-
sen wieder. Nach der Vorrunde hat sich die D1 für die Kreisliga 
qualifiziert und belegt aktuell einen schönen dritten Tabellen-
platz

Weibliche D2 - Kreisklasse
Die Spielerdecke in der weibl. D2 ist leider ziemlich dünn. Da-
her lassen wir die Mannschaft ohne Wertung am Spielbetrieb 
der Kreisklasse mitwirken, so dass Spielerinnen der weibl. D1 
aushelfen können. So verfügt das Trainergespann Kyra und 
Ilka Mannheim über eine durchaus schlagfertige Truppe, wel-
che sich Woche für Woche teuer verkauft.

Weibliche E1 - Kreisliga
Die weibl. E1 wird ebenfalls von Familie Mannheim betreut. 
In Ergänzung zu Ilka treibt hier Fynn Mannheim die Kiddies 
Woche für Woche zu Höchstleistungen. Hinter den Topteams 
aus Lank und Kempen rangiert der TVL auf Platz drei und hat 
zur Saisonmitte bereits einen respektablen Vorsprung auf den 
Reste der Liga. Ein tolles Ergebnis.

Eine weibliche ES haben wir zur laufenden Saison nicht mel-
den können. Die Mädchen der entsprechenden Jahrgänge 
spielen bei den Jungs mit.

Männliche Jugend, allgemein
In die Handballsaison 2017/18 starteten wir erneut mit fünf 
Jungenmannschaften und einer gemischten ES-Jugend. An-
ders als in der letzten Saison konnten wir in dieser Saison er-
neut wieder eine Altersklasse nicht besetzen, diesmal fehlt uns 
die C-Jugend. Dafür haben wir jedoch eine zweite B-Jugend.

Männliche A1 - Kreisliga
Nach anfänglichen Schwierigkeiten und „Auflösungsgedan-
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ken“ konnten wir doch eine A-Jugend „ins Rennen schicken“ 
um dessen Betreuung sich Holger Engels kümmet. Mit einer 
soliden Saisonleistung steht momentan ein vierter Tabellen-
platz zu Buche.

Männliche B1 - Oberliga
Auch unsere B1-Jugend, trainiert von Christopher Liedtke und 
abermals einzige HVN-Mannschaft im männlichen Bereich, 
schlägt sich im zweiten Jahr erneut wacker und belegt eben-
falls den vierten Tabellenplatz.
Männliche B2 - Kreisklasse
Unsere B2- Jugend betreut von Thomas Glasmachers, spielt in 
dieser Saison in der Kreisklasse und tummelt sich aktuell, mit 
zwei Punkten Rückstand zum Tabellenführer, auf Platz Zwei.

Männliche D1 - Kreisliga
Unsere D-Jugend, trainiert von Tobias Schumann und Bene-
dikt Stams, zudem unterstützt von Mattes Walter, rangiert 
nun, nach „Findungsschwierigkeiten“ in der vergangenen 
Saison, im Mittelfeld der Kreisliga mit 8 Siegen und 7 Nieder-
lagen. Tobias wird uns leider in der neuen Saison nicht mehr 
zur Verfügung stehen, da er auswärts eine Ausbildung begin-
nt. Hier konnten wir bereits eine Nachfolgerin „verpflichten“. 
Madeleine Hoffmann wird die Mannschaft, zusammen mit 
Mattes Walter, nach den Osterferien übernehmen. Benedikt 
Stams wird hier so lange weiter unterstützen, bis er (vermut-
lich auch auswärts) eine Ausbildung beginnt.

Männliche E1 - Kreisliga
Die E-Jugend rund um Alexander Tretbar und Arno Melchert, 
steht nach der letzten Saison in der Kreisklasse, nun in der 
Kreisligaauf einem Platz im unteren Tabellendrittel, aber der 
ein oder andere Sieg wird sicher noch eingefahren.

Jugend, gemischt
Unsere gemischte ES, trainiert von Fabian Buscher und Mattes 
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Walter, hat die sogenannte Vorrunde in der Kreisklasse ge-
spielt und greift nun in der „Endrunde“ in der Kreisliga an. Sie 
belegen aktuell den sechsten Tabellenplatz, aber da sind noch 
einige Spiele zu absolvieren und sicher noch der ein oder an-
dere Punkt zu holen. 

Minis
Mareike Schönkes-Sobek, Lauritz Weisz, Leah Anhut und Greta 
Dahlke kümmern sich mit viel Liebe und Geduld um unsere 
zahlreichen kleinsten Stars, unsere Minis, und bringen ihnen 
den Handballsport und das sportliche Miteinander näher. Am 
10.03.2018werden wir erneut (in der Werner-Jaeger-Sporthal-
le) ein Mini-Turnierveranstalten. Es wäre schön, wenn zahl-
reiche Kinder mit ihren Eltern dann mal vorbeischauen. 

Jugend, allgemein
Unser bereits allseits beliebtes „Ostercamp“ findet in die-
sem Jahr erneut in der ersten Woche der Osterferien 26.03.-
29.03.2018 statt. Hier haben Kinder und Jugendliche, von der 
E- bis zur C-Jugend, die Möglichkeiten ihre individuellen Fä-
higkeiten zusätzlich zu verfeinern. Sehr wichtig ist uns jedoch 
auch ein alters- und mannschaftsübergreifendes Miteinander.
Last but not least natürlich auch ein großes Dankeschön an 
alle Trainer/ Betreuer/ Eltern und ehrenamtlichen Helfer, ohne 
deren Einsatz ein reibungsloser Ablauf des Spielbetriebes 
(und Vieles mehr) nicht möglich wäre.
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2. Berichte aus den Abteilungen

Handball Damen

Damen 1– Oberliga
Trainer Marcel Schatten schaffte es mit der Mannschaft zu-
sammen, den drohenden Abstieg abzuwenden. Beendet wur-
de die Saison 2016/2017 auf dem elften Tabellenplatz. Die 
Qualifikation zur Nordrheinliga hingegen wurde verpasst.
Für die Saison 2017/2018 blieben fast alle Spielerinnen, wie 
auch der Trainer,dem Verein erhalten. Nach einer guten Vorbe-
reitung startet der TVL erfolgreich in die Saison. Es gelang, sich 
gegen stark einzuschätzende Gegner durchsetzen. Das junge 
Team gewann im Lauf der Spielserie mehr und mehr Selbst-
vertrauen. Auch wenn der ein oder andere Rückschlag zu 
verdauen war, ist doch zu erkennen, dass es Marcel Schatten 
gelungen ist, die individuellen Fähigkeiten der Spielerinnen 
wie auch das Spiel der gesamten Mannschaft zu verbessern. 
Das Jahr 2017 wird auf einem hervorragenden zweiten Tabel-
lenplatz beendet.Die bis dahin gezeigten Leistungen, lassen 
darauf hoffen die Saison sehr erfolgreich zu gestalten und im 
oberen Tabellendrittel zu beenden.

1. Damenmannschaft



Damen 2– Landesliga / Verbandsliga
Meister kann nur einer werden, auch dies galt für die Landes-
liga.Gabi Ensen hat die Truppe aus erfahrenen Spielerinnen 
und „jungen Hüpfern“ zum Erfolg in der Landesliga geführt. 
Der Aufstieg ist sportlich gesehen fantastisch und auch eine 
Herausforderung. Die „alten Recken“ konnten nochmal moti-
viert werden, eine Saison dranzuhängenund die jungen Spie-
lerinnen an die Verbandsliga heranzuführen.
Dies klappt in der ersten Saisonhälfte sensationell. Die Ver-
bandsliga scheint die richtige Liga zu sein, um jungen Spie-
lerinnen eine gute Perspektive zu geben und auf sportlich 
beachtlichem Niveau Wettkampfhärte im Seniorenbereich zu 
erfahren, um sich später vlt. auch für höhere Aufgaben zu be-
währen. Zum Jahreswechsel steht die Reserve auf dem dritten 
Tabellenplatz. Ein schöner, nicht unbedingt zu erwartender 
Erfolg.

Damen 3– Bezirksliga
Die zweite Saisonhälfte 2016/2017 ging so weiter wie die er-
ste Hälfte. Nur ganz knapp im letzten Spiel, konnte man den 
Abstieg aus der Bezirksliga abwenden. Auf der Trainerpositi-
on gab es einen Wechsel. Swantje Gehler gab das Traineramt 
an Marcus Looschelders ab. Dieser hatte die Aufgabe, aus den 
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2. Damenmannschaft
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verbliebenen Spielerinnen und den A- Jugendlichen, die nicht 
in der A1 (Oberliga) spielen konnten, eine Mannschaft zu for-
men.In der Vorbereitung zeigte sich, dass der Kader in Bezug 
auf die Anzahl der Spielerinnen breit aufgestellt war. Der qua-
litative Aderlass der letzten Jahre war aber nicht zu überse-
hen. Nichtsdestotrotz haben die Damen Spaß am Training, 
weisen eine hohe Trainingsbeteiligung auf und haben foglich 
auch eine zweite Trainingseinheit erhalten.Man muss jedoch 
den Tatsachen ins Auge sehen. Die Mannschaft steht an letz-
ter Stelle der Liga und hat über den Winter die rote Laterne 
inne.Realistischerweise wird der TVL diese auch nicht mehr 
abgeben. Die Zeichen stehen also auf Abstieg, was sicherlich 
kein Drama wäre. Ist doch damit die Hoffnung verbunden, 
dass sich die junge Mannschaft dort mit weniger sportlichem 
Druck besser entwickeln könnte.

3. Damenmannschaft



2. Berichte aus den Abteilungen

Handball Herren
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Herren 1 – Oberliga / Verbandsliga
Leider musste die erste Herren-Mannschaft nach einer schwie-
rigen Oberligasaison 2016/17 den Gang in die Verbandsliga 
antreten. Trotz eines Zwischenhochs gegen Ende der Hinrun-
de reichte die Leistung nicht aus, um einen Nichtabstiegsplatz 
zu ergattern. Dem Abstieg folgte im Sommer 2017 ein Neuan-
fang sowohl auf der Trainerbank als auch auf dem Spielfeld. 
Die Leitung des Teams haben vor der laufenden Saison Trai-
ner Christopher Liedtke und Co-Trainer Markus Holstein über-
nommen. Auch auf dem Spielfeld musste nach den Abgängen 
der Leistungsträger Benedikt Liedtke (TV Aldekerk), Jochen 
Schellekens (TSV Kaldenkirchen) und Stefan Pietralla (Karrie-
reende) Veränderungen vorgenommen werden. Die Verant-
wortlichen um die erste Herren und das Trainerteam setzten 
nun auf eine Verjüngung der Mannschaft. Mit den Neuzugän-
gen Felix Himmel (SG Dülken), Lennard Greven (SG Dülken) 
und Sebastian Merzenich (TSV Kaldenkirchen) hat der TV Lob-
berich junge entwicklungsfähige Spieler überzeugen können 
für unsere Mannschaft aufzulaufen. Des Weiteren haben mit 
Stephan Harwardt, Alexander Hankmann und Florian Mähler 
drei Spieler den Weg aus der zweite Herren-Mannschaft in 
den Kader des Verbandsligateams geschafft. Oberstes Ziel für 
die laufende Saison war somit aus der jungen und neu zusam-
mengewürfelten Mannschaft, ein Team zu formen, ein neues 
Spielkonzept zu entwickeln und die Spieler individuell weiter 
zu bringen. Zum Abschluss der Hinrunde belegt das Team 
den ersten Tabellenplatz und liegt somit weit über allen Er-
wartungen. Als Zwischenfazit lässt sich schon mal sagen, dass 
die Veränderungen im Team und auf der Trainerbank nicht 
nur sportlich, sondern auch im Umfeld der Mannschaft eine 
positive Entwicklung mit sich brachten und hoffentlich noch 
weiterbringen werden. 



Herren 2 – Bezirksliga
Die Verbandsligareserve um Trainer Andreas Schönkes be-
endete die Spielzeit 2016/2017 auf einem hervorragenden 
vierten Tabellenplatz. Aufgrund der Veränderungen in der 
ersten Mannschaft und den damit verbundenen Abgängen 
dreier Leistungsträger in das zwei Klassen höher spielende 
Verbandsligateam war allen bewusst, dass eine Wiederholung 
der positiven Ergebnisse der Vorsaison sehr schwierig werden 
würde. Zwar konnte besonders der Rückraum mit Kevin Bar-
bee, Lukas Hilscher und Nico Falk neu und stark aufgestellt 
werden, aber leider fehlte es bisher an Abstimmung und am 
nötigen Kampfgeist, was die Mannschaft die letzten Jahre so 
erfolgreich machte. Nach einem guten Saisonstart folgten lei-
der vier Niederlagen zum Hinrundenende. Dennoch steht das 
Bezirksligateam aktuell auf einem achtbaren siebten Tabellen-
platz, wobei nun der Anschluss ans Mittelfeld nicht verloren 
gehen darf. Weiterhin wird der Fokus darauf liegen, die Spieler 
der eigenen A-Jugend bereits zum Ende der aktuellen Spiel-
zeit ins Team zu integrieren. Wenn die aktuell vielen Verletzten 
zeitnah wieder zur Mannschaft stoßen können und weitere 
Verletzungen ausbleiben, sollte einem sicheren Mittelfeld-
platz nichts im Wege stehen.
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3.Herren – Kreisliga A
Das erste Jahr in der Kreisliga A war für die dritte Herren kein 
einfaches! Als Tabellenzwölfter schloss der Aufsteiger die Sai-
son nur einen Platz vor den Abstiegsplätzen ab. Dennoch war 
der Klassenerhalt bereits einige Spieltage vor Ende der Saison 
aufgrund eines neun-Punktepolsters gegenüber dem ersten 
Absteiger gesichert. Die zweite Saison in der Kreisliga A star-
tete wesentlich erfolgreicher, so konnte sich die Mannschaft 
zum Abschluss der Hinrunde ein ausgeglichenes Punktekonto 
erspielen und steht somit im gesicherten Mittelfeld. Bei den 
bisher gezeigten Leistungen sollte dieser Platz auch bis zum 
Saisonende gehalten werden können.

Hendrik Schönkes 		  (Bereichsleiter Herren)
Marco Löwenstein 		  (Bereichsleiter Damen)
Claudia Tretbar		  (Bereichsleiterin männl. Jugend)
Ronald Rosenzweig		  (Abteilungsleiter)
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2. Berichte aus den Abteilungen

Kinderturnen

Spaß und Freude an Bewegung, Sport und Spiel, 
das ist es was man nie früh genug lernen kann, grade in der 
heutigen Zeit, wo Tablet und PC Einzug in die Kinderzimmer 
genommen hat. Neues ausprobieren und Grenzen erfahren, 
das ist es was wir vom TV Lobberich allen Kindern anbieten 
,vom Kindergartenalter an bis zur weiterfùhrenden Schule zu-
sätzlich zum angebotenen Sportunterricht. Wenn Sie oder Ihr 
Kind sich angesprochen fühlen, dann würde ich mich freuen, 
wenn wir uns Mal sehen. Mein Name ist Melanie Ruhl und ich 
bin mittlerweile im 15. Jahr für den Verein tätig. 

Ihr findet mich mittwochs in der Grundschule am See um 
16 Uhr - 17 Uhr für alle Kindergartenkinder von 4 -6 Jahren 
und von 17 Uhr - 18 Uhr für Schüler ab 6. 

Freitags findet ihr mich in der Turnhalle Sassenfelder Kirchweg

von 14.30 Uhr - 15.30 Uhr alle Kindergartenkinder ab 4 Jahre, 
von 15.30 Uhr - 16.30 Uhr alle Kinder 1. und 2. Schuljahr und 
von 16.30 Uhr - 17.30 Uhr alle Kinder ab 3. Schuljahr.

Bei Fragen bitte einfach anrufen unter:

02153/9107671 oder mobil 01721759097

Mit sportlichen Grüßen

Melanie Ruhl
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				    Veränderte Umwelt- und Le-		
				    bensbedingungen haben dazu 	
				    geführt, dass Kindern immer 
				    weniger Raum zum freien Er-	
				    proben ihrer Bewegungsmög-	
				    lichkeiten und Fähigkeiten zur 	
				    Verfügung steht. Gewisse Män-	
				    gel in der individuellen Bewe-	
				    gungsentwicklung werden im-
mer häufiger beobachtet. Bewegung ist für eine gesunde und 
ganzheitliche Entwicklung im Kindesalter von besonderer Be-
deutung. Das Turnen ermöglicht eine Vielfalt von Bewegungs-
formen, zum Beispiel balancieren, laufen, klettern, hüpfen, 
springen, rutschen und vieles mehr.
Das Kinderturnen beim TV Lobberich vermittelt Kindern Spaß 
und Freude an Bewegung zu haben.

Trainingszeiten: Freitags 
15:30h -16:30 
Turnhalle an der Katholischen Grundschule im Sassenfeld

Kontakt 
Hayfa Kassas 
01736453867

Neue Kinder sind herzlich zum schnuppern eingeladen.
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2. Berichte aus den Abteilungen

Koronarsportgruppen

Im Jahr 2017 waren etwa 50 Personen in der Koronarabtei-
lung des TV Lobberich gemeldet. Alters- und gesundheitsbe-
dingte Abgänge konnten durch neue Mitglieder ausgeglichen 
werden, sodass die Übungsstunden immer gut besucht sind. 
Nach wie vor treffen wir uns Montag abends in zwei unter-
schiedlich belastbaren Gruppen, in der Zeit von 20.00 Uhr bis 
21.30 Uhr in der Turnhalle auf dem Sassenfelder Kirchweg. Die 
beiden Gruppen teilen sich die Halle jeweils für die Hälfte der 
Übungszeit. Leider ist es wegen der Baumaßnahme auf dem 
alten Schulgelände nicht mehr möglich auch bei schlechtem 
Wetter nach draussen auszuweichen, aber mit Improvisation 
und gutem Willen schaffen es unsere Übungsleiter Brigitte 
und Gerd, dass alle Koronarsportler ihr Pensum zur Ertüchti-
gung der Gesundheit auf engstem Raum erfüllen. Ein hiesiger 
Hausarzt ist immer vor Ort und kontrolliert den Blutdruck, was 
zu einer gewissen Sicherheit der Teilnehmer beim Training 
führt.
Neben der sportlichen Ertüchtigung wurde auch die gesellige 
Komponente von den Teilnehmern gepflegt. Neujahrsessen, 
Grillfeste, Nikolaus- oder Weihnachtsfeiern waren 2017 Treffen 
bei denen auch die Partner dabei waren und Spaß und Unter-
haltung im Mittelpunkt standen. 
Ganz herzlich bedanken wir uns bei unseren niedergelassenen  
Ärzten, die uns trotz der späten Tageszeit, in gewohnter Wei-
se fachkundig und souverän betreuen, und natürlich danken 
wir, Brigitte Domröse und Gerd Kall, die uns immer wieder 
mit neuen Übungen motivieren und zu koronarsportlichen 
„Höchstleistungen“ antreiben.
Für die Zukunft wünschen wir für unsere vielen Teilnehmer 
von der Stadt Nettetal und dem Verein eine sichere Zusage, 
dass uns auch nach Abschluss der Bauarbeiten, eine Halle zur 
Verfügung steht, in der man ungehindert trainieren kann. 
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2. Berichte aus den Abteilungen

Leichtathletik

2017 wurde fleißig trainiert, bei unseren kleinen und großen 
Athleten. Leider konnten wir in diesem Jahr nur zwei Sport-
feste besuchen. In Mönchengladbach gingen wir mit drei 
Mannschaften an den Start, von U8-U12. Da war die Stim-
mung super, fast alle Eltern waren dabei. Es wurde angefeu-
ert, mitgezittert und gelacht. Vereinzelt flossen auch ein paar 
Tranchen. Aber nach der Siegerehrung waren alle zufrieden.
Zum “Kleinen Bergfest“ nach Süchteln ging’s mit einer Mann-
schaft und vielen Dreikämpfern. Wie immer eine schöne, ta-
gesfüllende Veranstaltung.

Die Sommerferien wurden wie immer mit einem Spaßsport-
fest eingeläutet, bei dem inzwischen die Eltern regelmäßig 
mitmachen, mit viel Ehrgeiz und noch mehr Spaß. Wegen dem 
schlechten Wetter mussten wir diesmal in die Halle auswei-
chen, aber wir sind ja flexibel. Ein wohlverdientes Eis krönte 
den Abschluss.
Nach einer recht ruhigen Außensaison gingen wir nach den 
Herbstferien in die Halle. Immer eine gelungene Abwechslung 
für uns Leichtathleten, da wir in der Halle ganz andere Trai-
ningsmöglichkeiten haben, z.B. turnen oder auch mal an den 
Tauen hochklettern können.
Bei unserer “Weihnachtsfeier“ in der Halle konnten sich wieder 
alle mit weihnachtlichen Wettspielen austoben. Und dank der 
Eltern und Großeltern gab’s auch wieder reichlich leckere Kek-
se und mehr. Danke dafür.

Unsere Trainingszeiten:
Sommer – im Stadion
Mo   18:00-19:30 Uhr  ab weiterführender Schulen	
Mi    17:00-18:00 Uhr  Grundschüler/innen
Mi    18:00-19:15 bzw.19:30 Uhr ab weiterführender Schulen



Winter-Dreifachhalle (WJG)
Mo   auf Ansage
Mi   16:30-17:45 Uhr Grundschüler/innen
Mi   17:45-19:15 Uhr ab weiterführender Schulen

Info: Maja Funken 02153/13628

Die „Kleinen“ ganz „groß“ ...
Die Gruppe unserer jüngsten Leichtathleten ist mittlerweile 
auf 15 bis 20 Kinder angewachsen. Da zur Zeit sehr viele Vier-
jährige unsere Trainingsstunden besuchen, konzentriert sich 
unsere Arbeit überwiegend auf spielerische Übungen, um 
zunächst die Beweglichkeit und Koordination zu fördern. Die 
Stunde schließen wir immer mit kleinen Wettspielchen ab, bei 
denen die Kinder das Anfeuern schon sehr gut beherrschen.
Unsere „Bambini“ sind sehr eifrig bei der Sache, auch wenn es 
manchmal im Training ziemlich wuselig zugeht.
Vor den Sommerferien machten wir eine kleine Schnitzeljagd, 
die wir mit einem gemütlichen und gesunden Picknick auf 
einem Spielplatz ausklingen ließen. 
Aus Zeitgründe wurde Franziska Schmitz als Gruppenhelferin 
nach den Herbstferien von Clara Michels abgelöst. 
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Leokadia (Kadi) Karadjian

Trainingszeiten:
montags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

Wintersaison
(nach Herbstferien - Osterferien) 
Sporthalle, Süchtelner Str. 58-78, Lobberich

Sommersaison
(nach Osterferien - Herbstferien) 
Sportplatz, Stadtionstr. 1, Lobberich
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2. Berichte aus den Abteilungen

Seniorenturnen

Das Jahr 2017 ist wie im Flug umgegangen. Die Dienstage 
waren für uns Turnmädels  immer zu kurz, denn wir haben 
immer um 16:30 Uhr Turnen bei unserer Gertrud Hohnen. Es 
ist nicht immer leicht für unsere Getrud, denn wir sind die Se-
niorengruppe des TV Lobberichs. Die Senioren sind fast alle 
über 80 Jahre und haben einen eigenen Kopf. Aber unsere 
Gertrud lenkt und leitet uns mit ihrer großen Erfahrung  sicher 
und geschickt durch die Stunde. Ich, Marlene Scheulen, finde, 
dass wir eine fleißige und lustige Gruppe sind. Es wird wäh-
rend des Turnens gelacht und Zirtaki getanzt. Einmal im Jahr, 
immer vor Weihnachten gehen wir kegeln. Ich sage Ihnen, da 
kommt Freude auf. Marlene kann nicht Kegeln. Sie verliert im-
mer, aber sie sieht es locker und hat sehr viel Spaß dabei. Nach 
der Turnstunde gehen wir locker und fröhlich nach Hause und 
freuen uns auf den nächsten Dienstag. Manche Turnschwes-
tern gehen gerne in die Doerkesstube zum Generationstreff. 
Leider bekommen die Damen Generationstreff und Turnen 
nicht immer unter einen Hut. Deshalb möchte ich Sie, liebe 
Frau Hartwig, bitten, einmal mit uns zu überlegen, ob wir für 
uns alle eine gemeinsame Lösung finden können.

Marlene Scheulen
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2. Berichte aus den Abteilungen

Shaolin / Kung-Fu

Anfang Februar haben wir uns wieder zu unserem traditio-
nellen chinesischen Essen eingefunden. In diesem Jahr waren 
wir wieder am Quellensee in Breyell. Das Essen war gut und 
reichhaltig und es gab viel Spaß an diesem Abend.

Während des Jahres 2017 nahmen viele Mitglieder an den 
angebotenen Lehrgängen im Bundesleistungszentrum in 
Mönchengladbach teil. Hier konnten wieder zusätzliche 
Techniken trainiert werden, besonders im Bereich der effek-
tivenSelbstverteidigung . Die Kinder konnten bei Peter Bro-
ckers, 10.Dan Karate, trainieren und beim Sommerlehrgang 
mit dem chinesischen Weltmeister und Trainer der Shaolin 
Mönche ,Xu Li.

Auch in diesem Jahr konnten wieder einige Mitglieder ihren 
nächsten Gürtel erwerben. Sie zeigten gute Leistungen.

Der Umbruch in der Kindergruppe gegen Ende des Jahres 
zeigte Wirkung .Eine neue Gruppe ist im Aufbau.

Peter Mann	
5. Toan Chan-Shaolin-Si
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2. Berichte aus den Abteilungen

Sportabzeichen

31

2017 legten 66 Teilnehmer das Deutsche Sportabzeichen ab, 
davon 45 Erwachsene und 11 Kinder. In diesem Jahr konnten 
wir nur ein Familiensportabzeichen verbuchen. Das der Fami-
lie Orbon, mit vier Angehörigen.
Viele unserer langjährigen Mitsportler waren 2017 aus ge-
sundheitlichen Gründen ausgefallen. In der Hoffnung, dass 
alle 2018 wieder fit und gesund sind bzw. werden, freue ich 
mich auf Juni, wenn wir wieder mit dem Sportabzeichen star-
ten.

Die Verleihung für die Erwachsenen fand in der Gaststätte 
“zum Wasserturm“ statt. Ein rundum gelungener Abend.
Danke an unser Team: Hans Mönicks, Brigitte Wehren  und 
Kadi Karadjian.

Wie gewohnt starten wir in diesem Jahr am 1. Donnertag im 
Juni mit dem Training in der Zeit von 18:30-19:30 Uhr und hof-
fen viele Sportinteressriete begrüßen zu können.

Info: Maja Funken 02153/13628

Wir freuen uns auf euch.
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2. Berichte aus den Abteilungen

Tennis

Damen – Aufstieg! 
Nach der letzten Saison mussten einige Damen der offenen 
Klasse aufgrund beruflicher Verpflichtungen den Verein ver-
lassen und dem Tennis den Rücken zukehren. Zunächst stand 
auf der Kippe, ob  überhaupt eine neue Offene 
 Damenmannschaft gegründet werden kann. Doch glückli-
cherweise sind genügend Spielerinnen zusammenbekom-
men, sodass gemeinsam in die neue Saison gestartet werden 
konnte. Zunächst brauchte es etwas Zeit, sich an die neue 
Gruppenzusammenstellung zu gewöhnen, schnell entwi-
ckelte sich daraus aber eine lustige und ehrgeizige Gruppe. 
Die Damen freuen sich schon auf die Saison 2018 und hof-
fen noch auf weiteren Zuwachs durch neue Spielerinnen. Die 
glücklichen Aufsteigerinnen sind: Alina Baumeister, Paula 
Hüttl, Julia Schlombach, Sabrina Brüggemann, Michelle Rie-
ther, Pia Erkes, Shirin Schmidt, Kerstin Heyman, Laura Nellen, 
Marie Osterkamp und Carina Maaßen.

Damen 30 / 1  - 3. Tabellenplatz 
Mit einigen personellen Schwierigkeiten konnte kurz vor Mel-
deschluss eine neue Mannschaft gegründet werden. Auf dem 
Papier hatte man sogar 13 Namen. Beim ersten gemeinsamen 
Spieltag war die Mannschaft gleich mit 9:0 erfolgreich. Leider 
waren sie bei den Auswärtsspielen nicht erfolgreich. Das Fazit 
nach den ersten 3 Spieltagen war eindeutig. Die zusammen-
gewürfelte Truppe hat sich sehr gut verstanden und hatte bei 
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den Spielen, auch bei Niederlagen, immer eine gute Stim-
mung und viel Spaß zusammen. Somit hatte man sich fest 
vorgenommen, das letzte Spiel zu gewinnen. Bereits nach den 
Einzeln stand fest, dass wir gewonnen hatten. Die Stimmung 
war ausgelassen und auch die Doppel konnten unbeschwert 
gespielt werden. Nach einem erfolgreichen 7:2 Heimsieg wur-
de mit der gesamten Mannschaft und Anhang die Saison ge-
mütlich beendet. Am Ende reichte es für den der 3. Tabellen-
platz.

Damen 30 / 2  - Spiel, Satz, Pink – Aufstieg! 
In den letzten Jahren war die 2. Mannschaft der Damen 30 
/ 2 des  TV Lobberich nicht gerade vom Erfolg verwöhnt. In 
diesem Jahr wollte man daher nicht nur sportlich punkten. 
Gemeinsam mit Pink Ribbon Deutschland machten sie als 
erste Tennismannschaft in Deutschland auf die Wichtigkeit 
der Früherkennung von Brustkrebs aufmerksam. Brustkrebs 
geht jeden an, viele sind direkt oder indirekt mit dem Thema 
verbunden. Selbst in der Mannschaft von Brustkrebs betrof-
fen zu sein schaffte nochmals einen sehr persönlichen Bezug 
zum Thema. Dass man neben dem Engagement und der Freu-
de am Tennissport auch noch wie befreit aufspielte und die 
Saison mit Fünf Siegen in fünf Spielen und dem Aufstieg in 
die nächste Klasse beendete, damit hatten die Spielerinnen 
nicht wirklich gerechnet. Umso größer war die Freude. Die 
Aufsteigermannschaft bestehend aus Rebecca Kreile, Andrea 
Kamps-de Bruin, Nina Krafft, Britta Jansen, Elke Wey, Daniele 
Kemps, Kathrin Houben, Iris Meertz, Sabine Stroemer-Orbon, 
Ilona Stroemer Gartz und Mannschaftsführerin Simone Hopp-
manns wollen auch im nächsten Jahr sportlich einige Punkte 
holen aber auch in jedem Fall weiter für Pink Ribbon an den 
Start gehen. 
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Damen 50 – Leider Abstieg! 
Für die Damen 50 war dieses Saison von Verletzungen ge-
prägt. Zwei Spielerinnen konnten in der gesamten Saison 
nicht eingesetzt werden, mit ein Grund warum alle  6 Spiele 
nicht gewonnen werden konnten (drei Spiele wurden knapp 
mit 4:5 verloren!) Die Damen 50 um Mannschaftsführerin An-
gelika Fritsche werden in der nächsten Saison leider eine Klas-
se tiefer spielen.

Herren 30 / 1 – Aufstieg! 
Ungeschlagen beenden die Herren 30 / 1 ihre Saison. Die 
Mannschaft um Mannschaftsführer Robert Krohn wird in der 
nächsten Saison in der 2. Verbandliga antreten. Herzlichen 
Glückwunsch an: Carsten Czechau, Marcel Lenßen, Jerome 
Lenßen, Christian Müllers, Marcel Klümpen, Robert Krohn, 
Thomas Boehm, Kolja Richter, Phillip Hammans und Vojtech 
Hoftych. 

Herren 30 / 2 – 2. Tabellenplatz und Aufstieg! 
Mit einem 2. Tabellenplatz beendet die Mannschaft um Erik 
Radmacher diese Tennissaison. Und das bedeutet: Aufstieg in 
die Bezirksklasse B!  Glückwunsch an: Marc Kückemanns, Do-
minik Gabriel, Lars Schleibach. Christian Camps, Christian Leo, 
Peter Dammer, Erik Radmacher, Roger Homan und Andreas 
Küppers.



Herren 40 / 1 – Klassenerhalt! 
Für die ersten 40er Herrenmannschaft geht eine recht aus-
geglichene Medensaison in der Bezirksklasse C zu Ende. Das 
Team bestand in diesem Jahr aus den Spielern Lars Baumei-
ster, Marcus Hausmann, Daniel Klomp, Karsten Berger, Frank 
Kusche und Andreas Beck. Neu in der Mannschaft in dieser 
Saison war Marco Coltro, der alle seine Einzel gewinnen konn-
te und damit eine große Verstärkung für die erste 40er ist. 3 
Siege und 3 Niederlagen führten in einer Gruppe mit vielen 
gleich starken Mannschaften zu einem Platz im Mittelfeld. 
Dabei war selbst am letzten Spieltag noch eine kleine Chan-
ce auf den Aufstieg vorhanden, aber mit einer stark ersatzge-
schwächten Truppe konnte die Chance nicht genutzt werden.

Herren 40 / 2 - In der Liga angekommen 
Nach ihrem Aufstieg in der letzten Saison startete die 2. Ten-
nismannschaft Herren 40 des TV Lobberich in unveränderter 
Besetzung in die neue Medensaison. Das klare Ziel der Mann-
schaft hieß in der der neuen Spielzeit „frühzeitig den Klas-
senerhalt sichern und dann mal sehen was geht“. Bereits nach 
dem ersten Spiel, das mit 6:3 gewonnen werden konnte, deu-
tete sich an, das die Mannschaft durchaus in der Liga mithal-
ten konnte. Im zweiten Spiel ging es zum klaren Aufstiegsas-
piranten aus Lank, das man deutlich mit 8:1 verlor. Geplagt 
von einigen verletzungsbedingten Ausfällen rückte das Team 
noch näher zusammen und gewann das Spiel gegen Oppum 
und den TC Xanten mit 5:4und 6:3 . Somit hatte man den Klas-
senerhalt bereits nach dem vierten Spieltag gesichert. Ging 
am Ende vielleicht noch mehr? Im Auswärtsspiel bei Rumeln-
Kaldenhausen stellte das Team die Doppel taktisch so gut auf, 
das auch das Match mit 5:4 gewonnen werden konnte. So 
kam es am vorletzten Spieltag zum direkten Vergleich mit der 
punktgleichen Mannschaft aus Moers-Arsberg. Nach hartem 
Kampf kassierte man hier mit 4:5 die zweite Saisonniederla-
ge und konnte den Aufstieg als Tabellenzweiter ad acta legen. 
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Das abschließende Spiel bei der TG Krefeld konnte man unbe-
schwert angehen siegte mit 6:3 und belegt somit in der Ab-
schlußtabelle einen hervorragenden 3. Platz, wer hätte hier-
mit vor der Saison gerechnet. Ja, das Team von Harald Orbon 
ist in der Liga angekommen und wird sicher in der neuen Sai-
son wieder angreifen.

Herren 50 / 1 – Leider Abstieg! 
Bereits nach Bekanntgabe der einzelnen Spielpaarungen war 
klar, dass die Saison einen einseitigen Verlauf nehmen würde. 
Im letzten Jahr  waren 3 Mannschaften aus der Niederrhein-
liga in die 1.Verbandsliga abgestiegen. Dies hatte zur Folge, 
dass  das Spielniveau nun enorm zugenommen hatte. Den-
noch konnte unsere Mannschaft im 2. Spiel gegen Bocholt 
einen Sieg einfahren.  Da in dieser Saison 2 Mannschaften ab-
steigen, fiel die Entscheidung ob Klassenerhalt  oder Abstieg 
im letzten Spiel gegen Eintracht Duisburg.  Zum „Shoot Down“ 
liefen die Duisburger zum ersten Mal in dieser Saison in Best-
besetzung auf. Die LK-mäßige (Leistungsklasse der einzelnen  
Spieler) Überlegenheit der Duisburger konnte zumindest nach 
den Einzeln durch Siege von Jörg Janßen, Hans-Gerd Strucker 
und Peter Schroers relativiert werden und der TV-Lobberich 
konnte mit einem 3:3 in die  Doppelplanung gehen.  Am Ende 
konnten  die TV-ler den  Duisburgern  nur noch zu  den über-
zeugenden und  dominanten Doppelpaarungen  gratulieren. 
Das Spiel endete mit dem Gesamtsieg von 6:3 für Duisburg. 
Der TV Lobberich wird mit seiner jetzigen Mannschaft die Al-
tersklasse Herren  50 nun verlassen und  in der nächsten Sai-
son bei den  Herren 55ig in der 2.Verbandsliga aufschlagen. 
In der Tennissaison Sommer 2017 liefen für den TV die nach-
folgenden Spieler auf: Ralf Knappe, Jörg Janssen, Hans-Gerd 
Strucker, Günter Kenkmann, Peter Schroers, Josef Genings, 
Wolfgang Winter, Stefan Bontenackels, Erwin Mausberg und 
Rainer Siemes.
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Herren 50 / 2 – Klassenerhalt 
Kein Heimsieg konnte gefeiert werden (3 x 4:5 verloren), 10 
Champions Tie-Breaks wurden verloren (5 davon 8:10), und 
dann noch verletzungsbedingte Ausfälle im Laufe der Sai-
son. All dies sollte schon auf einen Abstieg hindeuten. Jedoch 
haben sich die Mannen um Mannschaftskapitän Josef Tho-
fondern durch diese widrigen Umstände nicht die Spielfreu-
de nehmen lassen, und konnten durch ihre Nervenstärke (3 
Auswärtssiege 9:0/5:4/5:4) die Klasse halten. Tabellenplatz 4 
bei 7 Mannschaften kann sich dabei durchaus sehen lassen. 
Wertvollste Spieler waren dieses Jahr Burkhard Giebeln, Ste-
fan Heesen und Detlef Jansen.

Herren 60 - Lobbericher Tennissenioren leider ohne Erfolg
Nach den beiden Aufstiegen in 2014 und 2016 waren die Seni-
oren H60 der Tennisabteilung des TV Lobberich zuversichtlich, 
in der Medensaison 2017 auch in der Bezirksklasse A spiele-
risch mithalten zu können. Jedoch wurde das sportliche Ziel, 
den Klassenerhalt zu sichern, trotz guter Vorbereitung und 
einem erfolgreichen Testspiel leider nicht erreicht. Mann-
schaftsführer Harry Holden begründete die erfolglose Bilanz 
mit 0:5 Tabellenpunkten wie folgt: Die personelle Schwä-
chung durch den verletzungsbedingten Ausfall der Stamm-
spieler an Position 1 und 6 konnte die Mannschaft letztend-
lich nicht kompensieren. Hinzu kam noch etwas Pech in den 
spielentscheidenden Match-Tie-Breaks. Dreizehnmal haben 
wir uns in den 3. Satz gekämpft, konnten jedoch nur viermal 
als Sieger vom Platz gehen. Da haben wir viele Punkte liegen 
gelassen. Im nächsten Jahr will die Mannschaft wieder erfolg-
reicher abschneiden. Dazu sind zwei strukturelle Änderungen 
geplant. Erstens will man sich altersgerecht mit den Senioren 
H65 messen, und zweitens mit einem kleineren Kader bei den 
4er-Mannschaften antreten.
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Junioren AK I / II 
Die Junioren bestritten die Saison mit der kleinsten Mann-
schaft in dieser Konkurrenz, bestehend aus 6 Spielern im Al-
ter von 14 - 18 Jahren. Ihre Gegner waren der TC Rot-Weiß 
Kempen, TC Hinsbeck und DJK TuS St. Hubert. In der Hinrunde 
verloren sie klar mit 1:5 gegen TC  Rot-Weiß Kempen, erstrit-
ten sich ein Unentschieden gegen DJK TuS St. Hubert und ge-
wannen mit 6:0, da die Hinsbecker Mannschaft aus Mangel an 
Spielern nicht antrat. In der Rückrunde gab es ebenfalls ein 
Unentschieden gegen DJK TuS St. Hubert und einen Sieg ge-
gen den TC Hinsbeck wegen Nichtantretens. Das letzte Spiel 
gegen den TC (Casino) Rot-Weiß Kempen steht noch aus. 

Juniorinnen  AK I /II
Im Gegensatz zu den Jungen bestand die Mannschaft der 
Mädchen aus 10 Spielerinnen im Alter von 12-17 Jahren. Wie 
die Junioren wurde auch bei ihnen eine Hin- und Rückrunde 
gegen TC Rot-Weiß Grefrath, TC Süchteln RotWeiß und DJK 
TuS St. Hubert ausgetragen. In der Hinrunde konnten die 
Mädchen gegen den TC Rot-Weiß Grefrath 
mit 5:1 und den TC Süchteln Rot-Weiß mit 4:2 zwei Siege nach 
Hause tragen, verloren jedoch klar gegen DJK TuS St. Hubert 
mit 0:6. Das Spiel gegen den TC Süchteln Rot-Weiß in der Rück-
runde verloren sie. 

Junioren AK II / IV 
Die dritten im Bunde waren die Jungen der U14 bestehend 
aus fünf Spielern. Sie traten in dieser Saison gegen VSF Amern, 
Viersener THC, Dülkener TC, TC Schiefbahn und TC Hinsbeck 



an. Da auch hier der Hinsbecker Verein die Mannschaft zu-
rückzog wurden vier Spiele ausgetragen. Die Junioren des TV 
Lobberich konnten sich erfolgreich gegen die Amerner und 
Dülkener Mannschaften mit jeweils 4:2 durchsetzen. Gegen 
die Mannschaften aus Viersen und Schiefbahn mussten sie 
sich mit jeweils 2:4 geschlagen geben. Alle drei Jugendmann-
schaften zeigten eine solide und ausgeglichene Leistung in 
der zurückliegenden Tennissaison und lassen für die Sommer-
saison 2018 hoffen.

Sport und Integration! 
Engagement bei der Tennisabteilung des TVL. Seit nunmehr 
2 Jahren gibt Roland Geratz für unbegleitete minderjährige 
Flüchtlinge auf unserer Tennisanlage Tennisunterricht. Der 
TVL stellt einmal pro Woche einen Tennisplatz einschließlich 
Bälle für die jungen Flüchtlinge zur Verfügung. Das Training 
hat der ehemalige Tennislehrer Roland Geratz übernommen. 
Die absoluten Anfänger haben sehr viel Spaß am Tennis spie-
len und werden immer ball- und schlagsicherer. Es ist für alle 
Beteiligten eine sehr gelungene Art der Integration.
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2. Berichte aus den Abteilungen

Turnen

40

Ich freue mich in diesem Jahr über die besonders rege Teilnah-
me an den Sportstunden.
Wir konnten einige neue Mitglieder gewinnen, die nun gerne 
und mit Freude in das sportliche Geschehen eingreifen. 

Immer mehr Männer und Frauen sehen die Notwendigkeit 
ein, sich regelmäßig zu bewegen. Zum einen macht es sehr 
viel Spaß und zum anderen merkt man die gesundheitlichen 
Verbesserungen. Wenn man einmal seinen inneren Schweine-
hund besiegt hat und in der Halle steht, ist das sich bewegen 
gar nicht mehr so schwer.
Denn hier bekommt man Anleitung und Bestätigung. Auch 
die Älteren sollten sich aktiv mindestens 30 Minuten pro Tag 
bewegen. Nach einiger Zeit merkt man, es geht mehr und man 
fühlt sich einfach besser. 10.000 Schritte wären super, aber ich 
sage immer jeder Schritt ist der richtige Weg zur Fitness.
Für mich gibt es zwei ganz wichtige Dinge, jeder bewegt sich 
in seinem Tempo und führt die Übungen so aus, wie der Kör-
per es erlaubt.
Auch das Lachen innerhalb der Gruppen trägt sehr viel zum 
Wohlbefinden der Menschen bei. Meine Sätze sind immer –
bitte lächeln, dass macht 10 Jahre jünger - oder – bitte atmen, 
wer nicht atmet der geht tot. Denn die Atmung ist eins der 
wichtigsten Punkte beim Sport.
Während der Sportstunden biete ich viele Übungen an, die 
die Beweglichkeit, die Ausdauer, die Koordination, den Mus-
kelaufbau und die Fitness erhalten und im besten Fall weiter 
aufbauen.
Es kommt natürlich die Gehschulung und das Alltagstraining 
nicht zu kurz. Ein ganz wichtiger Punkt ist auch das Gedächt-
nistraining. 
Übungen zur Entspannung, zur Stressbewältigung und Medi-



tationen gehören auch zu unserem Programm.
Jede Woche gibt es ein Hauptthema z.B. Übungen zur Stär-
kung der Rücken oder Bauchmuskulatur.
Auch in diesem Jahr kamen die außersportlichen Angebote 
nicht zu kurz. Ein Ausflug führte uns nach Düsseldorf. Dort be-
sichtigten wir das Filmmuseum. Einen ganz besonderen Spaß 
hatten wir bei einem Film von und mit Charly Chaplin. Wir wa-
ren uns alle einig, so gelacht hatten wir lange nicht mehr. Bei 
der anschließenden Führung haben wir vieles über die Film-
geschichte erfahren. Mittags ging es mit dem Schiff über den 
Rhein. Zum Essen waren wir dann alle im Füchschen.
Die zweite Busfahrt führte uns nach Aachen. Wir waren bei 
Lindt - das ist süße Verführung pur, dann hatten wir eine Dom-
besichtigung und anschließend ging es zum Weihnachts-
markt. Es war ein erlebnisreicher Tag.
130 Damen nahmen am Adventskaffee im Haus Mühlenberg 
teil. Wie immer besuchte uns der Nikolaus. Er sprühte vor Witz 
und guter Laune.
Es gab verschiedene Veranstaltungen bei Hildegard im TV-
Heim (Frühstücke, Abendessen, Grillen).
Hier meinen besonderen Dank an Hildegard und ihr Team.
Ein besonderes Fest war unsere Damensitzung mit Vorträgen, 
Musik und Tanz.
Auch in diesem Jahr konnte ich wieder etliche Lehrgänge be-
suchen. Z.B. die Gesundheitstage in Bergisch Gladbach. Hier 
gab es Lehrgänge zu den Themen – Denken und Bewegen- 
Line Dance - Im Sitzen schwitzen - Stabil und flexibel mit dem 
Rodondo, Ball Plus - Beckenbodengymnastik - Faszien Work-
out mit dem Actiball. Hinterher bin ich zwar ganz schön platt, 
aber ich weiß, wofür ich es gemacht habe. 
Ich danke dem Vorstand und da ganz besonders Gaby Glatz, 
die mich bei meinen Ideen für die Gruppen immer wieder un-
terstützen.
Ich hoffe auf ein gutes sportliches Jahr.

Margret Tüffers  
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2. Berichte aus den Abteilungen

Volleyball

In 2017 hat die weibliche A-Jugend (U 20) ihre Saison in der 
Bezirksklasse abgeschlossen. Altersbedingt begann im Som-
mer für die meisten Spielerinnen ein neuer Lebensabschnitt. 
Nach dem Schulabschluss haben viele Lobberich verlassen, 
reisen, studieren oder erlernen einen Beruf. Leider hat sich da-
mit die Mannschaft auch aufgelöst. 

Für alle jugendlichen Volleyball-Spielerinnen gibt es zur Zeit 
eine gemeinsame Trainingseinheit. Sie ist dienstags von 17.30 
Uhr – 19.30 Uhr in der Sporthalle Süchtelner Straße 60. Seit 
den Herbstferien wächst die Gruppe stetig, denn  immer wie-
der kommen Kinder und Jugendliche, absolvieren ein Probe-
training und entscheiden sich für die Sportart Volleyball. 

Die Volleyball-Herren des TV Lobberich trainieren regelmäßig 
donnerstags von 20.00 – 22.00 in der TH an der KGS am See.

Bunt gemischt ist die Truppe, die sich montags von 20.30 – 
22.30 Uhr in der Turnhalle an der Süchtelner Straße einfin-
det: es trifft sich Mann und Frau, Jung und Alt, Ex-Volleyballer 
und Freizeitspieler.  Am Beginn des Trainings steht ein 30-mi-
nütiges Aufwärmprogramm, bei dem schwerpunktmäßig 
Übungen für den Rücken, Beine und Bauch gemacht werden. 
Danach wärmt sich die Gruppe mit dem Ball auf und anschlie-
ßend werden einige Sätze gespielt.
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3. Abschied von der Wassergymnastik

Das Herz der Turnabteilung - die Wassergymnastik- schlägt nicht mehr!

Nach 30 Jahren Wassergymnastik, hat der LSB das Schwimm-
bad  am 13. Oktober 2017 geschlossen.
Das Becken ist zu teuer, immer mehr Reparaturen und jetzt 
möchte der LSB neue Wege gehen.
Ca. 80 Männer und Frauen nahmen an der Wassergymnastik 
teil. Es herrschte immer ein munteres Treiben im Becken und 
die Teilnehmer freuten sich über die leichteren Bewegungen 
und das Lachen im Wasser.

Geweint haben wir genug! Ersatz ist nicht zu finden! Jetzt be-
stand meine Aufgabe darin, möglichst viele Mitglieder an den 
Verein zu binden. 
Ich glaube, dass ist mir gelungen. Fast die gesamte gemischte 
Gruppe trifft sich jetzt mittwochs um 11.00 Uhr zur Gymnastik. 
Mittlerweile sind noch einige neue dazu gekommen.
Am 26.1.2018 trafen sich 31 Männer und Frauen zum Essen bei 
Hildegard. Es war ein toller Abend. Kein bisschen Langeweile. 
Im Nu war es 0.30 Uhr. Es gab tolle Vorträge. Einige haben sich 
für den Fitnessraum entschieden und etliche Damen kommen 
jetzt in die verschiedenen Gymnastikstunden.
Auch wir Damen haben uns zum Kaffeetrinken getroffen. Die 
erste Gruppe lud zum Cafe Mühlenberg ein. Hier wurde ver-
einbart, dass man sich ca. alle drei Monate wieder trifft.
Die zweite Gruppe hat bei Hildegard einen Kaffeenachmittag 
gestaltet. 
Beiden Gruppen danke ich dafür von Herzen.

Jetzt geht es darum, dass wir weiterhin miteinander in Bewe-
gung bleiben.

Margret Tüffers
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Wisst ihr noch wie‘s vorg‘es Jahr in dem Wasserbecken war?
Beim Landessportbund auf den Höhn 

war es doch so richtig schön.
Jeden Freitag, kurz nach drei, eilten Mann und Frau herbei

mit anderen einer Lust zu frönen 
und nebenbei recht nett zu klönen.

Gymnastik hieß es dann, ein geiles Ding für Frau und Mann!
Man gönnt sich schnell das Freitags-Duschen

und sah sich dann ins Wasser huschen.
Da tritt dann auch mit einem Mal die Margret auf, der General

und sagt zu uns ganz ohne Spaß:
Heut‘ mach ich euch so richtig nass!

Schon lässt sie es so richtig krachen, 
sie will uns ja nur locker machen.

Der rechte Arm schwingt flott nach oben, 
der linke wird leicht angeboben,

dazu die Beine im Spagat wie der Storch im Feldsalat.
Und dann, sie ist ganz drauf versessen, 

das Atmen dürft ihr nicht vergessen.
Die Burst heraus, den Popo strecken, 

und fröhlich schieben mit dem Becken.
Ihr wisst doch wie das früher ging, na also, das ist doch kein Ding!

Ich sag es noch einmal ganz krass: 
Heut‘ mach ich euch so richtig nass!

Margret ist doch wirklich toll, denn sie kann‘s auch liebevoll:
Bernd, hau jetzt mal richtig ran, stell dich nicht immer nur so an!

Christel, nun mal auf der Stelle treten 
und sammel nachher die Moneten.
Heinz, was hab ich da vernommen: 

du hast schon wieder abgenommen?!
Und Rudi, ach du lieber Graus, trink nicht das ganze Becken aus.

Und stöhn nicht so bei dem Verrenken,
was sollen denn die anderen denken.

Bernd Gehring
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4. Ehrungen

25 Jahre:

Christa Brüning
Annemarie Erkens
Arnold Erkens
Sara Fenkes
Annemarie Greven
Gertrud Knappe
Christopher Liedtke
Simone Mann

40 Jahre:

Ilse Baumann
Klaus Inkmann
Josefine Levartz
Marlies Schafhausen
Eva Sommerfeld
Helmut Sommerfeld
Fred Thiekötter

50 Jahre:

Heinz Hölter
Eva Kopyto
Astrid Lippoldt

60 Jahre:

Helmut Gütz
Richard Selbach

Älteste Vereinsmitglieder:

Hermann Harbers (100 Jahre)
Mathilde Grutesen (93 Jahre)

Unsere Ehrenmitglieder:

Margret Tüffers
Lambert Birker
Ernst Zitzen
Hubert Götzkes
Günter Isenberg
Leo Teberatz

Vereinsbestenpokal:

Hans Mönicks
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5. Fotoimpressionen 



Unser Sportangebot:

Ballsportgruppe
Basketball 

Eltern-Kind-Turnen
Faustball

Fit & aktiv für Mann & Frau
Fitness

Gymnastik
Handball

Kinderturnen 
Koronar- / Rehasport

Leichtathletik
Mami Fit

Nordic Walking / Walking
Radwandern

Seniorenturnen
Shaolin / Kung-Fu

Tennis
Turnen

Volleyball
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Geschäftsführender Vorstand:
So erreichen Sie uns:

1. Vorsitzender:	 Dr. Marcus Optendrenk
	 von-Bocholtz-Straße 17
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-2340
	 marcus.optendrenk@tvlobberich.de

2. Vorsitzende:	 Brigitte Houben
	 Fasanenstraße 18
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-1558
	 brigitte.houben@tvlobberich.de

3. Vorsitzender:	 Ralph Kreile
	 Wevelinghover Straße 143
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 0162-1318746
	 r.kreile@web.de

Sportliche Leiterin:	 Margret Tüffers
	 Sittard 105
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-89016
	 margrettueffers@freenet.de

Geschäftsführerin:	 Gaby Glatz
	 Sittard 28
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-8628
	 geschaeftsstelle@tvlobberich.de

Schriftführerin:	 Janina Brögger
	 Bocholter Weg 49
	 41334 Nettetal
	 Tel.: 02153-1378070
	 janina.broegger@tvlobberich.de


